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Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Veröffentiichung von Spenden, die im Einzelfaii die Höhe von 50 000 Euro 
übersteigen (§ 25 Abs. 3 Satz 3 Parteiengesetz) 


Gemäß § 25 Abs. 3 Satz 2 und 3 des Parteiengesetzes sind Spenden, die im Einzelfall die Höhe von 50 000 Euro über- 
steigen, dem Präsidenten des Deutsehen Bundestages unverzüglieh anzuzeigen und von diesem unter Angabe des Zu- 
wenders zeitnah als Bundestagsdrueksaehe zu veröffentliehen. 

Im Februar 2006 und bis zum 13. März 2006 sind mir folgende Zuwendungen angezeigt worden: 


Partei 

Spende 

Spender 

Eingang 
der Spende 

Eingang 
der Anzeige 

Kurzbezeichnung 

€ 

Name, Anschrift 

Datum 

Datum 

CSU 

78.435,01*) 

BMW AG 

Petuelring 130 

80809 München 

01.01. bis 
31.12.2005 

16.02.2006 

CDU 

70.000,00 

RAG Aktiengesellschaft 
Rellinghauser Str. 1-1 

45128 Essen 

14.02.2006 

16.02.2006 

SPD 

93.396,86*) 

BMW AG 

Petuelring 130 

80809 München 

01.01. bis 
31.12.2005 

17.02.2006 

SPD 

100.000,00 

RAG Aktiengesellschaft 
Rellinghauser Str. 1-11 

45128 Essen 

15.02.2006 

20.02.2006 

CDU 

81.639,03*) 

BMW AG 

Petuelring 130 

80809 München 

01.01. bis 
31.12.2005 

07.03.2006 

CDU 

100.000,00 

Altana AG 

Am Pilgerrain 15 

61352 Bad Homburg v.d.H. 

06.03.2006 

08.03.2006 

FDP 

51.917,35*) 

BMW AG 

Petuelring 130 

80809 München 

01.01. bis 
31.12.2005 

13.03.2006 


*) Es handelt sich um kostenlose Fahrzeugnutzungsüberlassungen im Jahr 2005, deren Wert BMW den Parteien im Februar 2006 schriftlich mitge- 
teilt hat. Die Zuwenderin hat bei der Angabe des Wertes der Nutzungsüberlassung daraufhingewiesen, dass die Umsatzsteuer nicht enthalten sei. 
Die Parteien SPD, CDU und FDP haben im Hinblick auf die Regelung in § 26 Abs. 3 Parteiengesetz („Wirtschaftsgüter, die nicht in Geld beste- 
hen, sind mit den im gewöhnlichen Geschäftsverkehr für gleiche oder vergleichbare Leistungen üblicherweise zu zahlenden Preisen anzusetzen“) 
bei ihrer Anzeige die Umsatzsteuer von 16 Prozent hinzugerechnet. Die CSU hat wegen ihrer aufrecht gehaltenen Gegenansicht (vgl. Bundestags- 
drucksache 15/5803) ihre Angabe ohne Umsatzsteuer gemacht. 


Dr. Norbert Lammert 
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